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Dringender Appell zum Schutz politischer und religiöser Gefangener im Iran 
 
Sehr geehrte Vertreter der internationalen Gemeinschaft, Menschenrechtsorganisationen 
und Institutionen der Zivilgesellschaft, 
 
Wir sind ein Netzwerk von Aktivisten der Zivilgesellschaft, bestehend aus Anwälten, 
Politikern mit unterschiedlichen politischen Ausrichtungen und christlichen Pastoren. 
Wir möchten unsere tiefe Besorgnis über die besorgniserregende Situation der 
politischen und religiösen Gefangenen im Iran zum Ausdruck bringen und um sofortige 
internationale Unterstützung für sie bitten. 
 
In den letzten Tagen und Wochen sind zahlreiche Berichte über sehr besorgniserregende 
Zustände in den Gefängnissen des Iran veröffentlicht worden. Politische und religiöse 
Gefangene sind mit schweren Einschränkungen, fehlendem Zugang zu ausreichender 
medizinischer Versorgung sowie mit Folter und psychischer und körperlicher 
Misshandlung (darunter Auspeitschung, Verbrennen des Körpers, Brechen von Knochen, 
Vergewaltigung, Entfernen der Gebärmutter von Frauen, Unterbringung politischer 
Gefangener in Abteilungen mit gefährlichen Gefangenen und vorbestraften Kriminellen, 
Zwangsverabreichung von Drogen, systematische medikamentöse Folter und andere 
Formen körperlicher und psychischer Folter) konfrontiert. In einigen Fällen sind sie auch 
mit der Gefahr der Verhängung und Vollstreckung der Todesstrafe konfrontiert. Viele 
dieser Menschen sind ausschließlich wegen ihrer Überzeugungen, ihrer friedlichen 
zivilgesellschaftlichen Aktivitäten oder ihrer religiösen und politischen Ansichten 
inhaftiert worden. 
 
Einige von ihnen sind Demonstranten, die im Januar 2026 gemeinsam mit Millionen von 
Iranern für Freiheit und eine bessere Zukunft auf die Straßen gegangen sind. Unter ihnen 
befinden sich auch schutzbedürftige Personen und sogar Kinder bis zum Alter von 15 
Jahren, die vom Regime als Kriegsgefangene betrachtet werden. 
 
Andere Gefangene sind wegen ihrer religiösen Überzeugungen und politischen 
Aktivitäten aus verschiedenen ethnischen Gruppen bereits seit längerer Zeit in diesen 
Gefängnissen inhaftiert. 
 
In den vergangenen Jahren haben tragische Ereignisse in iranischen Gefängnissen, 
darunter das, was aus den Gefängnissen Evin und Qezel Hesar berichtet wurde, 
ernsthafte Sorgen um ihre Sicherheit und ihr Leben ausgelöst. Mit dem bevorstehenden 
Nowruz-Fest, dem iranischen Neujahr, wächst die Sorge, dass bei mangelnder 
Aufmerksamkeit der internationalen Gemeinschaft im Umfeld der anhaltenden 

           
    

 

         
        

 
 

            
           

 

         



 
Spannungen und Unruhen im Iran neue Maßnahmen der Unterdrückung oder Gewalt 
gegen Gefangene stattfinden könnten. 
 
Wir bitten respektvoll die Führer der Welt, Politiker, Menschenrechtsorganisationen, 
Kirchen, Institutionen der Zivilgesellschaft, unabhängige Medien und demokratische 
Regierungen: 
 
1. die Situation der politischen und religiösen Gefangenen im Iran unverzüglich und 
genau zu beobachten und bei der Identifizierung dieser Gefangenen zu helfen. 
 
2. durch öffentliche Erklärungen, Berichte und mediale Berichterstattung das weltweite 
Bewusstsein über ihre kritische Situation zu erhöhen. 
 
3. alle möglichen Wege zu nutzen, um zur sofortigen und bedingungslosen Freilassung 
dieser Gefangenen beizutragen und bis zu ihrer Freilassung ihre Sicherheit, Gesundheit 
und grundlegenden Rechte, einschließlich des Schutzes vor Folter und rechtswidrigem 
Druck, zu gewährleisten. 
 
4. den Zugang zu medizinischen Einrichtungen und Dienstleistungen für politische 
Gefangene und Opfer von Folter zu ermöglichen, einschließlich der Bereitstellung klarer 
Informationen darüber, wie sie Zugang zu solchen Dienstleistungen erhalten können. 
 
5. geeignete Bedingungen für Gefangene zu schaffen und ihre Sicherheit in den 
Gefängnissen bis zu ihrer Freilassung zu gewährleisten sowie den Zugang zu 
unabhängigen und wirksamen Anwälten und die Kommunikation mit ihren Familien zu 
ermöglichen. 
 
6. sofortige Maßnahmen und eine unabhängige internationale Überwachung der 
Bedingungen in den Gefängnissen des Iran zu veranlassen. 
 
Wir sind überzeugt, dass das Schweigen der internationalen Gemeinschaft zu weiteren 
Menschenrechtsverletzungen führen kann, während Aufmerksamkeit und rechtzeitiges 
Handeln dazu beitragen können, Menschenleben zu retten. 
 
Wir möchten die Stimme jener unschuldigen Gefangenen sein, die weiterhin hinter 
Gefängnismauern bleiben und nicht vergessen werden dürfen. 
 
Mit Respekt, 
 
United Christian Activists  
 

 

 

 

 


